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Besondere Aktivitäten der Japanisch-Grundkurse 

im 2. Halbjahr des Schuljahres 2019/20 

 

Mi, 19. Februar 2020 

Zweiter „China-Tag“ in der Aula des CJD 

 

Flyergestaltung: Yitong Lu 

Durch zahlreiche (auch „nachgerückte“) chinesische SuS am CJD bot sich nach zwei 

Jahren erneut ein China-Tag an – diesmal waren 14 SuS aus China und 8 SuS der Q 

1 engagiert mit dabei! 
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Die Planung begann zwar schon im Dezember, aber die richtig „heiße Phase“ der 

Vorbereitung setzte erst im Februar (bzw. teilweise sogar erst wenige Tage vorher) 

ein. 

Der Nachmittag wurde durch einen Kurzfilm zu China und eine Selbstvorstellung aller 

chinesischen SuS eröffnet. 

 

Das Bühnenprogramm (in zwei Teile geteilt) umfasste musikalische Darbietungen 

(Haina und Yuhang am Klavier, Yuhao mit seiner Lehrerin an der Geige und Jinming 

auf der Go Qin, einer Art chinesischen Zither), zwei Tänze (sehr professionell gezeigt 

von Yitong), ein Wissens-Quiz zu China, dass drei Teams mit jeweils zwei SuS bei 

Peining und Yidan bewältigten, sowie zwei Vorträge: Haomin zu seinen Deutschland-

Eindrücken und Jiujiu zur Rolle des Handys in China. 

In den Pausen gab es u.a. die Möglichkeit, bei Gaoji Geschicklichkeitsspiele 

auszuprobieren, eine Kalligraphie schreiben zu lassen, bei Jinghan und Laiyin ein 

Chinesisch-„Diplom“ zu erwerben und beim beliebten Wettessen mit Stäbchen 

mitzumachen. Außerdem boten Dinglin und Chen Tee und Süßigkeiten aus China 

an. 

Der Nachmittag endete mit einem interkulturellen Bühnenstück: fünf Szenen zu den 

Themen „Vor dem Unterricht“, „Unterrichtsbeginn“, „Unterrichtsgeschehen“, „Pause“ 

und „Romantik im Sportunterricht“ wurden abwechselnd von den deutschen Q 1-SuS 

und den chinesischen SuS (die ihr Stück selber geschrieben hatten!) aufgeführt – 

und ernteten entweder Applaus oder Gelächter oder leichtes Befremden, z.B. bei der 

Augengymnastik in der Pause des Unterrichts in China (dennoch machten die 

meisten Zuschauer mit!) oder bei der Sportgymnastik.  

Zum runden Abschluss durften gemeinsame Fotos nicht fehlen wie auch ein von 

allen chinesischen SuS gesungenes Abschiedslied. 
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Die Aula war gut besucht: von Lehrkräften, die teilweise die chinesischen SuS im 

Unterricht haben (und sich nicht selten freuten, sie einmal von einer ganz anderen 

Seite zu sehen!) wie auch von SuS aller Jahrgangsstufen, die ein großes Interesse 

an China bekundeten.  

Ein großes Dankeschön an alle „im Hintergrund“ wie auch an alle Besucher für ihre 

Aufmerksamkeit! 

 

ab März 2020 

Lernen auf Distanz 

Leider kam kurz nach dem China-Tag Corona ins Spiel, und einige typische 

Aktivitäten der Japanischkurse (z.B. die Exkursion nach Düsseldorf oder die 

Teilnahme am Sommerfest) mussten entfallen. 

Dennoch lernten die meisten SuS über Wochenpläne fleißig weiter Japanisch und 

blieben nach den Osterferien auch verstärkt an der gesprochenen Sprache dran – 

über Videokonferenzen! Ebenso konnte Teil I der immer im Sommer stattfindenden 

mündlichen Prüfung (Vortrag), „gerettet“ werden.  

     

hier die Gruppen A und B der EF! 
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Mo, 25. Mai 2020 

Zentralabitur Japanisch am CJD (wegen Corona drei Wochen später als geplant) 

In diesem Jahr legten 100 % der SuS des Japanisch-Kurses in der Q 2 ihr Abitur in 

Japanisch ab, davon vier schriftlich (also zentral) und zwei mündlich. Die vier SuS, 

die Japanisch als drittes Fach hatten, bekamen sogar noch Verstärkung von einer 

Schülerin der KTS in Köln. Alle Leistungen konnten „sich sehen lassen“, was nicht 

zuletzt der konsequenten (und auch ein wenig asiatischen ) Leistungshaltung zu 

verdanken ist.  

 

Mi, 3. Juni 2020 

Mündliche Abiturprüfung am CJD 

Für diese Prüfung reiste am frühen Morgen eigens eine Japanisch-Lehrerin aus 

Düsseldorf an. Die Schülerin und der Schüler, die sich der anspruchsvollen 

mündlichen Prüfung in Japanisch stellten, konnten mit den Ergebnissen sehr 

zufrieden sein!  

Die Leistungen aller Abiturientinnen und Abiturienten wurden zusätzlich mit einer 

Anerkennungsurkunde vom Japanischen Kulturinstitut (JKI) in Köln geehrt. 

皆
みな

さん、おめでとうございます！よく頑張
が ん ば

りました！ 

Kurz vor der Abiturzeugnisvergabe kam der Q 2-Kurs noch einmal zum Abschied an 

der frischen Luft zusammen. Die SuS erhielten alle ein Buch mit Japan-Bezug, der 

„sensei“ wurde eine kalligrafisch wunderschön ausgestaltete Danksagung in einem 

Rahmen überreicht. 

 

皆さん、元気でね！ 
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Mai/Juni 2020 

Aktivitäten der Q 1/Videoaustausch-Projekt 

Der Q 1-Kurs war der einzige Kurs, der ab Mitte Mai regulär stattfand, unter etwas 

ungewohnten Bedingungen, denn normalerweise sitzen alle an zusammengestellten 

Tischen in einer großen Konversationsrunde. 

 

Doch der Unterricht lief in der Kombination von Präsenz und Wochenplan fast 

normal, und so konnte auch hier Teil 1 der normalerweise im Sommer stattfindenden 

mündlichen Prüfung abgehalten werden: Vorträge zu japanischen Städten, die von 

den meisten SuS sehr gut gemeistert wurden. 

In der letzten Stunde wurde bei bestem Wetter und in noch besserer Stimmung ein 

Beitrag für das Video-Austauschprojekt mit einer japanischen Oberschule gedreht, in 

beiden Sprachen. Thema: das CJD! 

 

nach dem Abdrehen der letzten Szene auf dem Sportplatz 

 

Nicht unerwähnt bleiben soll auch die Teilnahme der Japanisch-SuS der EF und Q 1 

an einer Umfrage zum Thema „Lernen in der Corona-Zeit“, die viele interessante 

und auch selbstehrliche Erkenntnisse ans Licht brachte. 


